
ABC| v. 5. l. 12 Kein Honigseim19c auff erden.
PS 1637| Kein honig treiffI11 auff erden.

Zwanzigste Psalm20a

ABC| v. 2. l. 7 Und dein bedencken20b und beginnen
PS 1637| Und dein dencken vnd beginnen20c

PS 1638–1641| Und dein gedencken vnd beginnen

AC| v. 3. l. 4 Die fahnen und panier.
PS 1637| l. 3|f. Jn Gottes Namen höher schwingen

Die fahnen mit panier.
PS 1638–1641| l. 4 Die fahnen vnd panier.

Ein und zwanzigste Psalm21a

ABC| v. 10. l. 6 Aus meines gots gemein.
PS 1637| Auß menschlicher gemein.

Zwey und zwanzigste Psalm22a

ABC| v. 6. l. 3 Dan niemand ist
A1| Und22b niemand ist;
PS 1637| Es ist niemand der außer dir allein

ABC| v. 8. l. 4 Da ich dan schwundeI12

PS 1637| l. 3|f. Jn todes staub hast du mich eingethan/
Daß ich geschwunde:

AC| v. 9. l. 5 Vergleichen sich
PS 1637| Sie gleichen sich vnd theilen nach behagen

ABC| v. 10. l. 6 die einsam’ ist zu schutzen
PS 1637| l. 5|f. Errrette mir die seele von der spitzen

Des schwerdtes doch; die einsame zu schützen

AC| v. 12. l. 5|f. Des armen nott kein grauen ihm erwecken
Nit kont, er wolt

B| Des armen nott kein grawen nit erwecken
PS 1637| Des armen noth köndt’ jhn nicht graw erwecken;

Vor jhm wolt’ er sein antlitz nicht versteckē/
PS 1638–1640| l. 5 Des armē not kont’ jhm nicht graw erweckē;
PS 1641| l. 5 Des armen noth köndt’ jhn nicht gram̄ erwecken;

ABC| v. 15. l. 8 Mitt notturfft weiss.
PS 1637| l. 7|f. Wer seine seel im leben nicht zu hegen

Vnd halten weiß.
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